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Zeitung

fur Stadt und Land.
Jn der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.)

IVr. 4. Halle, Mittwoch den 6. Januar 1836.
bekanntlich in der 2. Kammer bereits durchgegangen
iſt, ebenfalls angenommen.

Der Aſſiſenhof zu Amſterdam faällte am 29.
Dec. das Urtheil in der Sache der Theilnehmer an
den unruhigen Auftritten daſelbſt im vorigen Sommer,

obei man ſich bekanntlich der Erhebung der Perſo-richte dergeſtalt vereinigt werden daß ihre bisherigen Welſcyer e da fur re S
en ten von dieſem Zeitpunkte ab gänzlich auf leute mit bewaffneter Hand widerſetzte, einen Agenten

der Polizei verwundete und ein Gebäude in BrandVien, d. 80. Dr. D. 7173 T ſteckte. Neun Individuen wurden mehr oder minder
aus Preßburg, in Betreff Sr. Kaiſerl. Hoheit des chuldig befunden und theils zu 5 bis 8 Jahr Zucht
hochverebrten Palatinus, ſind fortwährend gün hausſtrafe, 5 bis 8 Jahr Einſperrung, Brandmark
ſtig. Se. K. Hoh. hat bereits mehrere Stunden ſein njt dem Strick um den Hals, Ausſtellung am Pran-
Bette verlaſſen. Die allgemeine Theilnahme fpricht ger und oöffentlicher Auspeitſchung, ſodann ſolidariſch
ſich ſowohl dort als hier für dieſen in jeder Beziehung in die Koſten verurtheilt. Funf Angeklagte wur
als Fürſt und Menſch ausgezeichneten Erzberzog aus. zen für nicht ſchuldig erklärt und in Freiheit geſetzt.
Welche große Dienſte er Ungarn und deſſen Koöni
en ſeit 48 Jahren leiſtete, iſt allgemein bekannt. FrankreichEinen bei der Regierung uberreichten großartigen Pro

jekt zufolge, welches ſich des hohen Schutzes unſeres Paris, d. 30. Dec. Die ((egitimiſtiſche) „Ga-
Erzhauſes erfreut, und die Erbauung einer eiſernen zette“ hat folgenden Artikel „Heute (29. Dec.) wa
Kettenbrücke über die große Donau nächſt der ſoge- ren die GSitter des Tuilerien Gartens den ganzen Vor
nannten Spitz beabſichtigt, begab ſich am vergangenen mittag geſchloſſen. Louis Philipp iſt im Wagen
Dienstag eine Kommiſſion der Regierung mit den längs der Terraſſe am Waſſer ausgefahren. Der
Sachkundigen des Waſſerbauamtes an Ort und Stelle, Zug erinnert an den Napoleon's 1813, vor dem Feld
um daſelbſt den Plan zu prüfen. Man giebt den zug, der bei Leipzig aufhörte, und 1815, als er, vor
Koſtenbetrag dieſes Rieſenwerks auf drei Millionen Waterloo, vom Maifeld zurückkam. Die Bruücke
Gulden an und hofft, daß dieſes herrliche Unterneh Louis XVI. und der Pont Royal waren von Truppen
men, welches in ſeinen gemeinnützigen Folgen für beſetzt. Dieſe Thatſachen ſind wichtig zur Beurthei
dieſe große Stadt nicht zu berechnen waäre, wirklich lung der Lage des Landes.“ ((Alle Blätter haben
zu Stande kommen moöge- Notizen über unverbürgte Angaben von einer Ver

Nied d ſchwörung, die am 29. Dec. durch ein Attentat ausiederlan d e. brechen ſollte. Gewiß iſt nur, daß im Augenblick,
Aus dem Haag, d. 30. Dec. Jn der geſtrigen wo der König aus den Tuilerien aufbrechen ſollte, der

Sitzung der 1. Kammer der Generalſtaaten wurde der Zug eine andere, als die vorher beſtimmte, Richtung
Geſetzentwurf, die höhere Beſteuerung des bekommen hat. Alſo muß wohl eine Warnung beach
ausländiſchen Getreides betreffend, welcher tet worden ſein.)

Deutſchland.
Naumburg, d. 2. Januar. Zu Folge höherer

Anordnung werden die bisherigen Gerichtsämter für
den Stadt und für den Landbezirk zu Wittenberg
vom 1. Januar 1836 ab mit dem daſigen Landge-



Hr. Dupin iſt wieder zum Präſidenten der De
putirtenkammer erwaählt worden. Er hatte 164
Stimmen.

Der Herzog von Orleans kam geſtern Abend
zu Paris an. Er war erſchöpft von der Reiſe.

Die Ungewißheit uber den Jnhalt der Jackſonſchen
Botſchaft lähmt alle Geld-Operationen. Ware nicht die
engliſche Vermittelung (die man fur aufrichtig zu hal
ten Urſache hat), die Rente wurde gewichen ſein,
denn man wußte, daß Kriegsgerüchte zu Neuyork im Um
lauf waren die franzöſiſchen Waaren (vornehmlich
Seidenzeuge) ſind dort um 25 pCt. geſtiegen.

Der Pairshof hat in ſeiner Sitzung vom 28. Dec.
mehrere Verurtheilungen gegen Aprilangeklagte aus
geſprochen. Cauſſidiere ſoll 20 Jahre Reverchon
10 ſechs andere 3 bis 5 Jahre eingeſperrt
werden.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 29. December. Die Zeitungen vom

Ende der vorigen und vom Anfange dieſer Woche be
ſchaftigen ſich gröoßtentheils mit dem Reſultgte der
Wahlen der neuen Stadträthe, die am 26. Oecember
in allen Theilen des vereinigten Königreiches zugleich
vorgenommen worden ſind, und denen am 31. die
Wahlen der Aldermen, welche durch die neuen Stadt
räthe ſelbſt gewahlt werden, folgen ſollen. Die bis
zum Abgang der Poſt in London bekannt gewordenen
Stadtraths Wahlen ſind durchgangig günſtig für die
miniſterielle Partei ausgefallen und geben den Blät-
tern dieſer Partei (den Whigs) Gelegenheit, das jetzt
von der Regierung befolgte Syſtem als das allein dem
Volke zuſagende, die Ausſichten der Tories dagegen
als von jetzt an durchaus hoffnungslos darzuſtellen.
Die Tory-Blaätter ihrerſeits überhaufen die jetzige
Verwaltung mit den bitterſten Vorwürfen ja, eines
derſelben geht ſo weit, die Drohung auszuſprechen,
daß in einer nicht mehr fernen Zukunft alle Parla-
ments- Akten der letzten ſechs Jahre würden aufgeho
ben werden, da wahrend dieſer ganzen Zeit die Re
gierung ungeſetzlich und daher alle von ihr ausge-
gangene Handlungen null und nichtig geweſen ſeien.
Schon die erſten geſtern in London eingelaufenen Be
richte über die neuen Stadtraths Wahlen in 25 zum
Theil ſehr bedeutenden Städten liefern das Reſultat,
daß die Tories nirgends die Majorität in den neuen
Munizipalitäten, in den meiſten Fällen kein Zehntbeil
und in 8 Munizſpalitäten nur ein einziges Mitglied
ihrer Partei zaählen. Die miniſteriellen Blatter meinen,
daß von nahe an 200 Munizipalitäten die Tories
wahrſcheinlich kaum mehr als ein halbes Dutzend der
allerunbedeutendſten in ihrer Gewalt behalten wurden,
und daß alſo die Gemeinde Wahlen in einem ſolchen
Grade zur Zerſtörung der Macht dieſer Partei wirk
ten, wie man es kaum zu hoffen gewagt habe.

SpanienDie Madrider Zeitung bringt verſchiedene
offüzielle Artikel uber die Finanz verhältniſſe Spaniens
und die Plane des Kabinets Mendizabal zur Kon

ſolidation der Staatsſchuld. Mendizabal's Programm
iſt: „Ruhe, Ordnung, kein neues Anlehen und
er verlangt dazu nur ein Vertrauensvotum
(eine Erklarung des Vertrauens von Seiten der Kam
mern). Worin dies aber hauptſächlich beſtehe, ergiebt
ſich aus dem Geſetzvorſchlag, der am 21. December
an die Procuradores (Deputirte) gelangt iſt. Er
lautet wiefolgt: „4. Die Regierung iſt ermächtigt, im
Jahr 1836 die Abgaben nach den Beſtimmungen des
Geſetzes vom 26. Mai 1835 fort zu erheben, dabei
aber verſuchsweiſe die Aenderungen einzuführen, wel
che ſie fur angemeſſen halt. Es ſoll jedoch vom We
ſentlichen des Verwaltungs und Erhebungsſyſtems
nicht abgewichen, ſondern nur dahin gewirkt werden,
daß ſich der Ertrag der Auflagen hebe und zugleich
die Nachtheile vermindern, worüber die Steuerpflich-
tigen und der Handelsſtand zu klagen haben. Die Re
gierung hat den Ertrag der Abgaben zum Staats
dienſt zu verwenden. Jn Bezug auf die gewöhnlichen
Ausgaben dient das Budget von 1835 zur Richtſchnur
ſie durfen wohl vermindert aber nicht vermehrt wer
den. 2, Die Regierung iſt ermächtigt, alle nöthigen
Hülfsquellen und Mittel anzuwenden zur vollſtandi
geren Organiſation der Armee und baldigen Beendi-
gung des Buürgerkriegs. Doch ſollen zu dieſem Zweck
weder neue Anleihen gemacht, noch Nationalguüter,
die zur Amortiſirung der öffentlichen Schuld beſtimmt
ſind verkauft werden. Die Regierung ſoll vielmehr
das Loos der Staatsgläubiger verbeſſern und garan-
tiren. 3. Den Kortes der erſten (nach dem neuen
Wahlgeſetz einberufenen) Legislatur wird die Regie-
rung das Budget von 1836 vorlegen und Rechenſchaft
abſtatten über den Gebrauch, welchen ſie von den ein
geraäumten außerordentlichen Befugniſſen gemacht hat.

Jn einem dem Oeſterreichiſchen Beobach
ter zugekommenen Schreiben aus Madrid vom
7. December heißt es: Die Niederlage, welche Gene-
ral Cordova bei ſeinem Zuge nach Eſtella am 16.
v. M. erlitten hat, beſtätigt ſich; Mendizabal war
darüber ſo entrüſtet, daß er Cordova vor ein Kriegs
gericht ſtellen wollte elf Tage ſpäter, am 27. Nov.
iſt Mendez-Vigo, einer von Cordova's Unter Kom-
mandanten, am Ebro geſchlagen, und in den Tagen
des 24., 25. und 26. deſſelben Monats die Fremden

Legion, die bereits auf die Hälfte zuſammengeſchmol-
zen iſt, in Aragonien von Guergue uübel zugerichtet
worden. Uebrigens macht der Aufſtand in Nieder

Aragonien täglich neue Fortſchritte und in Catalonien
iſt er dergeſtalt verbreitet daß alle feſten Platze, ſelbſt

Barcelona, von den Jnſurgenten beinahe cernirt ſind,
und General Mina, deſſen disponible Streitmacht ſich
höchſtens auf 15—— 1800 Mann belauft, nur zur See

auf einem großen Umwege mit Madrid korreſpondiren
kann. Auf dieſem Wege hat er jungſthin, uüber Va
lencia, einen ſeiner Adjutanten hierher geſchickt, um
Beiſtand an Truppen und Geld zu verlangen. Man
hat ſich darauf beſchrankt, ihn mit Verſprechungen
abzuſpeiſen und einſtweilen die Konſkription in Cata-
lonien ſuspendirt, weil ſie das größte Mißvergnügen
in dieſer Provinz erregt und nur die Reihen der Kar



liſten vermehrt hattez allein auch in anderen Provin
zen hat die Truppen Aushebung den ſchlechteſten Fort
gang, namentlich in Valencia und Aragonien zu
Valladolid ſind alle ausgehobenen jungen Leute aus
dem Depot zu den Karliſten ubergegangen. Der Zu
ſtand von Galizien flößt der Regierung nicht minder
große Beſorgniſſe ein, denn nach dem eigenen Ge
ſtändniſſe des Eco del Comercio vom 4. d. M. waren
die beiden Hauptſtädte dieſer Provinz, Santiago und
Coruna, in den letzten Tagen des Novembers von den
Jnſurgenten beinahe blokirt, die unlangſt in die Vor
ſtädte von Santiago eindrangen und die Rekruten aus
den dortigen Depots wegführtenz die Conſejos von
Navia, Tinca, Luarca und Fuenſagra waren in vollem
Aufſtande.
Armee uüber den Ebro zurückgegangen und hat ihr
Hauptquartier zu Briviesca aufgeſchlagen, wo ſich
auch General Evans mit dem großten Theil der eng
liſchen Legion befindet die ſeit ihrer Ankunft auf ſpa
niſchem Boden nicht das Mindeſte geleiſtet wohl aber
durch ihren ganzlichen Mangel an Disciplin Grund
zu den gerechteſten Klagen gegeben hat.

weil er fruher einen untergeordneten Dienſt im Hauſe
des Don Karlos bekleidet hatte, im Verdachte des
Karlismus ſtand, mit Doilchſtichen ermordet, und ein
anderer geſtern Abends um 9 Uhr an der Puerta del
Sol von drei Kerlen angefallen und todt zur Erde ge
ſtreckt!

Vermiſchtes.
Am erſten Weihnachts Feiertage ging die

Frau eines Mannes Adam Meinhardt, der zu Gotha
in einem Gaſthofe dient, nach Erfurt, um ein Feſtge-
ſchenk von ihm abzuholen, und ließ ihre vier Kinder
in der Stube ihres am Ende des Oorfes Tottleben ge
legenen Wohnhauſes zurück. Unterdeß ſtiegen die drei
alteſten, eins von 8, das zweite von 6, das dritte
von 4 Jahren, wie es ſcheint mit Hülfe eines Hand
ſchlittens, in eine leere Meßkiſte, die in der Stube
ſtand, und plotzlich fällt der ſchwere Deckel zu,
die eiſerne Kettel ſpringt in die eiſerne Krampe, und
alle Verſuche ſind vergebens, das luftdicht verſchloſ-
ſene Gefängniß wieder zu öffnen. Als die Mutter
gegen Abend zurückkehrte, ſaß das jungſte Kind harm-
los auf dem Bette, die drei übrigen fehlten; nach
langem vergeblichen Forſchen wurde endlich die Kiſte
geöffnet, und hier lagen auf und nebeneinander die,
die ſie ſuchte. Sie waren erſtickt alle Rettungsver-
ſuche des zu ſpät herbeigerufenen Amts Phyſikus blie
ben fruchtlos. Drei Opfer auf einmal wieder eine
ſchreckliche Aufforderung zur Vorſicht!

Das Birmingham Journal will wiſſen,
daß jetzt in England vom Kontinent, von den Ver-
einigten Staaten und von anderen Weltgegenden zu
ſammen an 200 300,000 Tons (die Ton zu 20
Cntrn. gerechnet) Schienen zu Eiſenbahnen be-
ſtellt ſeien.

Jnzwiſchen iſt die ſogenannte Nord

Hier in der
Hauptſtadt ſind wir täglich Zeugen von Mordthaten,
welche ungeſtraft verübt werden ſo wurde vorgeſtern
in der Nähe meiner Wohnung ein junger Menſch, der,

Man ſchreibt aus Paris, d. 28, Dec. Am
vergangenen Freitag hat die letzte Ziehung des Pa
riſer Lotto's ſtattgefunden. Die Zahl der Ein
ſaätze war ungeheuer, und der Andrang ſo groß daß
viele Bureaux ſich genöthigt ſahen, einen Theil der
Einſaätze zurückzuweiſen, da ihre Zeit zum Ausſchrei
ben der Zettel nicht hinreichte. Der Zufall ſcheint
übrigens zum letztenmale haben beweiſen zu wollen,
wie launenhaft er ſich bei den Wechſelfällen dieſes Spiels
zeigt unter den fuunf gezogenen Numern befanden ſich
drei zwiſchen 20 und 30, nämlich die Numern 24, 25
und 27. Dieſe ſeltene Kombination hat einen Eng
laänder begünſtigt, der dadurch eine Quaterne gewon-
nen haben ſoll, die ihm 1,200,000 Fr. einbringt.

Bekanntmachungen.
Kram-, Roß und Viehmarkts- Anzeige.

Der hieſige ſogenannte Oſtermarkt, welcher nach
dem Kalender pro 1836 den 14., April deſſelben Jahres

gehalten werden ſollte, iſt mit hoher obrigkeitücher Ge
nehmigung

auf den 8. März 1836,
Dienstag nach Oculi,

verlegt, wobei die hohen Behörden zugleich da
hin zu genehmigen geruhet haben, daß Tags vorher,
Montag den 7. März, Roß und Viehmarkt gehail
ten wird.

Alsleben a. d. S. den 1. Decembet 4835.
Der Magiſtrat.

Es geht alle Woche Donnerstag und Freitag, eine

engliſche Doppel-Chaiſe nach Wittenberg, Pots-
dam und Berlin, aus dem Gaſthof zum goidnen
Ring.

Einen jungen Menſchen von ſoliden Eltern wünſcht

gegen annehmliche Bedingungen jetzt oder zu Oſtern in
die Lehre zu nehmen

der Kunſt- und Horndrechsler
L. A. Seebaß in Wettin a. d. S.,

Löbnizmarke Nr. 115.

Jn allen Buchhandlungen iſt zu haben, in Halle
bei C. A. Schwetſchke und Sohn:

A. Mädlers:
Neueſtes Muſterbuch für Tapezirer.

Erſtes Heft, enthaltend: Der geſchickte
Gardinenſtecker;

oder Anweiſung, alle Arten von Fenſter-, Thür und
Bettvorhaängen, ſo wie andere Draperien in geſchmack-
voller Form und ſchönem Faltenwurf aufzuſtecken und
anzuordnen. Ein Sammlung von 36 Muſterblättern.
Für Tapezirer Gardinenſteckerinnen, ſowie auch für

Decorattons und Zimmermaler. Quartf. geh.
Preis 15 Thlr. Colorirt 13 Thlr.

Jm Hauſe, Schmeerſtraße No. 707., iſt der La
den worin ſeit vielen Jahren eine Material- Handlung



beſtanden hat, nebſt 2 Stuben, 1 Kammer, Küche,
Keller und Bodenraum und den nöthigen Handels
Utenſttien, ſogleich oder von Oſtern ab zu verpachten.
Nähere Auskunft hierüber große Ulrichsſtraße No. 19.

Ich fordere hiermit Jeden auf dem meine Wirth
ſchaftsmademoiſelle etwas verſchuldet, ſich binnen dato
und acht Tagen bei mir zu melden indem ich nach Ab
lauf dieſer Zeit für keine Zahlung mehr ſtehen kann.

Halle, den 3. Januar 1836.
C. D. Hirſch,

Bruderſtraße No. 203 und 4.

Donnerstag den 14. d. M.,
Erſtes Abonnement-Conzert.

Abonnement Billets für drei Conzerte zu 1 Thaler ſind
in der Buchhandlung des Herrn Kümmel und bei dem
Kaſtellan des Muſeums Herrn Merlein zu haben.

Georg Schmidt.
Ein junger Menſch von guter Erziehung und Bil

dung. mit den nöthigen Vorkenntniſſen verſehen, kann
unter billigen Bedingungen als Lehrling Oſtern dieſes
Jahres Anſtellung in einer Materialhandlung finden.
Auf freie Briefe ertheilt das Nähere

Georg Salomon in Halle a. d. S.
Moritzkirchhof.

Ein Commis von geſetzten Jahren welcher mit gu-
ten Zeugniſſen verſehen ſein muß, auch ein guter Ver
käufer iſt und noch in Condition ſteht, kann jetzt oder
zu Oſtern d. J- Anſtellung in einer Materiaihandlung
finden. Näheres ertheilt auf freie Briefe

Halle a. d. S., den 2. Januar 1836.
Georg Salomon.

Ein Getreide Branntweinbrenner, der ſein Foch
verſteht, findet ſofort ein gutes Unterkommen durch den
Coemmiſſionair J. G. Fiedler, Stadt Fleiſchergaſſe
No. 151.

wauudü

Holz- Auction.
Da der am 4. Januar angeſtandene Termin zum

Verkauf der Eichen im Zeiſing, der böſen Witterung
wegen, nicht hat abgehalten werden koönnen, ſo iſt zu
dieſem Behuf ein anderweiter Termin auf

den Montag den 11. Januar,
Vormittags 10 Uhr,

angeſetzt worden.
Neubaur.

Breite ſchwarzblau ſeidene Zeuge Gros d'Orleans,
Gros de Berlin, die neueſten S breiten Thibets, den
feinſten blauſchwarzen Sammtmancheſter ſo wie alle
andere Waaren, wie bekannt, billig bei

H. Ernsthal.
Doppel-Mops, gewalzten, à 20 Sgr. empfiehlt

J. F. Scharre am Markt.

d. 4. Jan. 1836. Br. G.

Fonds und Geld Cours.
Berlin, es Pr. Cour. z Pr. Cour.

z Br. G.z

St. Schuidſch. 4 [101 [1014 Oſtpr. Pfander. ſ
Pr. Engl. O. 850 4 1005993 Pomm. Pfandbr. 41105
Pr.-Sch. d. Seeh. 61604 Kur u. Nm. do. 41007 100

Km. Ob. m. l. C. 4 [1015 1014 Schleſiſche do. 411073
Nm. Jnt. Sch. do 4 11002 rückſt. C. d. Km. 884

Berl. Stadt-Ob. 4 1023 1013 do. do. d. Nm. 884
Königsb. do. 4 PZinsſch. d. Km. 883Elbing. do. do. do. d. Nm. 883
Danz. do. in Th. 433 Gold al marco 216 215
Weſtpr. Pfdd. A. 4 1023 Neue Duk. 183

Sr. Hz. Poſ. do. 11032 Friedrichsd'or 182 182
Disconto 84

Getreidepreiſe,
Nach Berliner Scheffel und Preuß., Gelde.

Halle, den 5, Januar.
Weizen 1 thl. 7 ſgr. 6pf. bis 1 thl. 10 ſgr. pt,
Roggen 272 65 228 OGerſte 3 23 2 9 25Hafer 17 6 205Stroh, 4 6 Thlr.

Nordhauſen, d. 2. Januar.
Weizen 1 thl.. 8ſgr. pf. bis 1thl. 17. ſgr. pf.
Roggen 5 128686Gerſte 26 1Hafer 195 222Rüböl, der Centner 154 thlr.

Leinöl 16 thlr.Magdeburg, de 2. Jannar (Nach Wispeln.)
Weizen 264 273 thl. Gerſte 203 21 thl.
Roggen 23 24 Hafer 15 16Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

am 3, Januar: 66 Zoll unter 0.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom bis 5, Januar.

Jm Kronprinzen: Hr. Kaufm. Kütgens a. Aachen.
Hr. Lieut. v. Noyneburgk a. Wittenberg.

Die Hrrn. Lieut. v. Uslar-Gleichen, Arnſtedt u,
Brummerott a. Berlin.

Stadt Zürch: Die Hrrn. Kaufl. Heidenreich, Frie
denthal, Arnold u. März a. Magdeburg. Hr.
Kaufm. Bodenbach a. Elberfeld. Hr. Kaufm.
Lenzmann a. Haagen. Hr. Amtsr. Morgen
ſtern a. Hedersleben. Mad. Schuchart a.
Magdeburg.

Goldnen Ring: Die Hrrnu. Buchhdlr. Aſten u.
Schmittel a. Magdeburg. Die Hrrn, Kaufl.
Rudolphi u. Kuttmeyer a. Hamburg.

Goldnen Löwjen: Hr. Kaufm. Wiſſel a. Magde-
burg. Hr. Kaufm. Holzmann a. Leipzig.
Hr. Cand, theol. Eckert a. Erfurt. Fräulein
Körner a. Berlin. Hr. Lieut. v. Kehler a.
Merſeburg. Hr. Kaufm. Strupp a. Meinin
gen. Hr. Kaufm. Johnſon a, Sonders-
hauſen,

Schwarzen Bär: Hr. Haf m. Frau a. Schraplau
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